
04.08.2003: Personenrettung aus einer Grube mit Hilfe der 
Drehleiter in Siebnach 

 

Nach der medizinischen Erst-
versorgung wurde der Landwirt in 
die Rettungswanne gelegt und mit 
dem Abseilgerät Roll-Gliss nach 
oben befördert. 

Danach erfolgte die Weiterversorgung durch 
den Notarzt und den Rettungsdienst und der 
Transport ins Krankenhaus. 

Beim Sturz in eine ca. 3 Meter tiefe 
betonierte Grube in einem land-
wirtschaftlichen Betriebsgebäude zog 
sich der Landwirt schwere Becken-
verletzungen zu. Zur Unterstützung 
bei der schonenden Rettung des 
Landwirts wurde von der Freiw. 
Feuerwehr Siebnach die Freiw. 
Feuerwehr Bad Wörishofen mit der 
Drehleiter angefordert. 


